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(Protokoll/Traktandum 8 C, Seite 1) 

8 C.  Eingereichte Interpellation Marti Bernhard (SP) vom 6. Mai 2013 betreffend politische Kampagnen der In-
dustriellen Betriebe Langenthal bei Abstimmungen 

Interpellationstext: 

"Politische Kampagnen der Industriellen Betriebe LangenthaI bei Abstimmungen 

Die Abstimmungskampagnen zur Initiative und zum grossrätlichen Gegenvorschlag «Bern erneuerbar» vom 
3. März 2013 wurde von überparteilichen Abstimmungskomitees geführt. Die öffentlich-rechtliche Anstalt der 
Stadt Langenthal - die Industriellen Betrieben - oder zumindest deren Direktorium - liessen sich in grossfor-
matigen Inseraten und Interviews in mehreren regionalen Zeitungen zur Abstimmungsvorlage vernehmen. 

Fragen: 

1. Was hat diese politische Kampagne der IBL die Gebührenzahlenden gekostet? 

2. Wie beurteilt der Gemeinderat diese und etwaige weiteren politischen Stellungnahmen zu Abstimmungen 
seiner Verwaltungszweige oder von zugehörigen Institutionen der Stadt Langenthal? 

3. Inwiefern dürfen sich die Verwaltungszweige der Stadtverwaltung oder der Stadt gehörende Institutionen 
künftig ebenfalls ohne Absprache mit dem für die Politik und Kommunikation zuständigen Gemeinderat 
oder Behörden, frei vernehmen lassen oder gar Abstimmungsinserate veröffentlichen? 

4. Wie allenfalls hat der Gemeinderat gegenüber dem Verwaltungsrat der IBL betreffend des direktoralem 
Vorgehens in dieser Sache - falls er es ebenfalls als heikel oder unstatthaft einstuft- reagiert? 

5. Wie gedenkt der Gemeinderat die Energiewende mit zu gestalten, respektive eine schrittweise Umstellung 
auf erneuerbare Energien in der Versorgung der Stadt Langenthal anzugehen? 

Besten Dank für das Beantworten der Fragen." 

           Bernhard Marti 

Die Beantwortung der Interpellation erfolgt gemäss Art. 38 Abs. 3 Geschäftsordnung des Stadtrates1 
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____________________ 

1  Art. 38 Geschäftsordnung des Stadtrates (Interpellation) 
3 Der Gemeinderat beantwortet die Interpellation bis zur übernächsten Ratssitzung. Die Stadtratspräsidentin bzw. der Stadtrats-
präsident kann die Antwortfrist angemessen verlängern. 
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